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Schimmel?

Hardegsen · Tel. 0 55 05 / 9 47 90-0
www.schonlau-bau.de

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf 
in jeder Form, zu Tageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, neben C&A

37073 Göttingen · Telefon 05 51-5 60 01

Martin-Luther-Straße 48 · 37081 Göttingen
Tel. 05 51. 30.70.24-0 · www.parkettum.de

Massivholzdiele    ab € 34,95 qm
made in Germany • deutsche Eiche

64ER 
JAHRGANG?

Sie sind besonders – keine Frage.
Und einer von knapp 1,4 Mio. Deutschen, die 
dieses Jahr den gleichen runden Geburtstag 
feiern. Und dann wären da noch die anderen 
runden und unrunden Anlässe, die es jedes 
Jahr gibt ...

Was wir sagen wollen: Sichern Sie sich jetzt 
Ihren Party-Termin 2014!

FREIZEIT IN | Dransfelder Straße 3 | 37079 Göttingen
+49 (0) 551 9001-0 | www.freizeit-in.de |

SAVE THE

DATE!

Dort, wo gewöhnlich Ratsherren
ihre Reden schwingen, fanden
Anfang dieser Woche hitzige De-
batten unter Schülern statt. Die Re-
de ist vom Regionalfinale des Bun-
deswettbewerbs „Jugend debat-
tiert“. Mittendrin: Jan Risting (15,
Otto-Hahn-Gymnasium), derzeit
Praktikant in der ExtraTiP-Redakti-
on. Nachdem Schuldezernent
Siegfried Lieske die Veranstaltung
eingeleitet hatte, debattierten vier

Schüler der Sekundarstufe I über
das Thema, ob die Einzelhaltung
von „geselligen Heimtieren” ge-
setzlich verboten werden soll. Teil-
nehmer dieser Debatte waren Till
Koch und Philipp Unger (OHG)
auf der Pro-Position sowie  ihre
Gegenredner  Alena Siebert
(OHG) und Julian Verhey (FKG).
Alle vier schlugen sich hervorra-
gend, dennoch musste die Jury
am Ende eine Entscheidung tref-

fen: So setzten sich Unger und
Koch vor Verhey und Siebert
durch. Die Debatte der Sekundar-
stufe II behandelte das sehr umfas-
sende und komplexe Thema,  ob
die kommunale Grundversorgung
von Gas, Wasser, und Strom so-
wie der Abfallentsorgung in Nie-
dersachsen für die nächsten 25
Jahre in öffentlicher Hand bleiben
sollte. Trotz der schwierigen Fra-
gestellung debattierten alle Betei-

ligten  sehr professionell und auf
einem hohem Niveau. Nach einer
schwierigen Jury-Entscheidung
setzten sich Elena Wippermann
(Eichsfeld-Gymnasium) als Erste
und Antonia Schwiedernoch
(Max-Planck-Gymnasium) als
Zweite durch. Nachrücker für den
Landesentscheid sind damit Jan
Risting als Drittplatzierter und Ka-
tharina Reisch (Northeim) als
Viertplatzierte.
Die jeweils Erstplatzierten ihrer
Altersgruppen werden Göttingen
am 18. März auf Landesebene
vertreten. Der Wettbewerb „Ju-
gend debattiert“ basiert immer
auf einer Streitfrage, die nur mit Ja
oder Nein beantwortet werden
kann. Jeweils zwei Redner debat-
tieren für oder gegen die Frage.
Zu einer solchen Debatte gehören
die Eröffnungsrede, bei jedem
Redner zwei Minuten lang, die
freie Aussprache und die jeweils
einminütige Schlussrede. Gemäß
den vier Bewertungskriterien Aus-
drucksvermögen, Gesprächsfä-
higkeit, Überzeugungskraft und
Sachkenntnis bewertet die Jury
die Teilnehmer. pema 

Spannende Debatten im Ratssaal

Lieferten sich eine heiße Debatte über die kommunale Grundversorgung (v.l.): Jan Risting, Katharina
Reisch, Antonia Schwiedernoch und Elena Wippermann. Foto: Draing

Bereits zum vierten Mal haben Universität und
Stadt Göttingen gemeinsam die erfolgreich-
sten Sportlerinnen und Sportler des Jahres
ausgezeichnet, erstmals fand diese Veranstal-
tung in der Sparkassen Arena statt. Oberbür-
germeister Wolfgang Meyer begrüßte die
rund 400 Gäste und erklärte, der „Sport in sei-
nen vielfältigen Ausprägungen genieße einen
hohen Stellenwert“ in Göttingen, die Sport-
landschaft sei „bunt und lebendig“, was er
auch mit Zahlen belegte. In Göttingen gibt es
115 Vereine mit rund 34.000 Mitgliedern, da-
mit ist fast jeder dritte Göttinger sportlich aktiv.

Und die Tendenz sei – ganz im Gegensatz zum
Landestrend – weiter ansteigend, auch dies sei
ein Ergebnis von „Sportförderung auf höch-
stem Niveau“. Insgesamt wurden an diesem
Abend 180 Sportlerinnen und Sportler des
Jahres 2013 geehrt, da runter allein 77 Ju-
gendliche. Universitätsvizepräsidentin Ruth
Florack brauchte sich mit ihren Zahlen nicht zu
verstecken, sie berichtete von 100 Sportarten
und 400 Kursen in 30 Sparten, mit 14.000
Teilnehmern sind mehr als 50 Prozent der Stu-
denten sportlich aktiv. „Damit sind wir der
größte Sport anbieter Niedersachsens“, so Flo-

rack, die insgesamt 60 Plaketten an die Akti-
ven der Universität überreichen konnte.
Schwerstarbeit hatten an diesem Abend die
Moderatoren Andreas Lindemeier und Felix
Arnold zu leisten, immerhin galt es, in zwei-
einhalb Stunden 180 Ehrungen sowie zahlrei-
che Showeinlagen „unterzubringen“, da
drückte Lindemeier gehörig aufs Tempo. Die
Sportplakette in Gold ging in diesem Jahr an
Katharina Kruse und Toni Lenz vom Göttinger
Paddler Club (GPC) für den Sieg bei den Ka-
nupolo-World Games in Kolumbien. Über die
Sportplakette in Silber freuten sich die Mann-
schaftsweltmeisterinnen Bianca Zodrow und
Jasmin Ehm vom 1. Miniaturgolf Club Göttin-
gen (MGC), das Frauenteam des GPC (Deut-
scher Meister im Kanupolo) und Jennifer Niß
(GPC, Europameisterin im Kanupolo). Die
Sportplakette in Bronze ging an Karateka Mi-
lutin Susnica vom Shotokan Göttingen. 
Sportschütze Alexander Bederke vom SV Her-
berhausen konnte sich ebenso über die Ju-
gendsportplakette in Gold freuen wie die Bas-
ketballerinnen Nele Aha und Maj vom Hofe
(BG 74) sowie Dreispringerin Neele Eckhardt
(LG Göttingen). Für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit und ihre besonderen Verdienste um die
Förderung des Sports wurden Ursula Höhler
(ASC 46) und Rolf Nietzold (Waspo 08) aus-
gezeichnet. 
Für Unterhaltung sorgten an diesem Abend
Isabelle Schicht (Kunstrad), die Rope-Skip-
ping-Formation des TV Roringen, die Schwe-
stern Marlene und Luisa Dörnenburg (Rhyth-
mische Sportgymnastik), die Turner des TuSpo
Weende, das ASC-Ballett und die Gruppe
Bandsalat. Nach einem langen Abend stürzten
sich die hungrigen Sportler dann auch in gro-
ßer Schar auf die Häppchen, so dass die Ti-
sche im Nu leergeräumt waren... luco      

Plaketten für 180 Sportler

Wolfgang Meyer (l.) und Fritz Güntzler (r.), Vorsitzender des städtischen Sportausschusses,
ehrten Ursula Höhler und Rolf Nietzold für ihre besonderen Verdienste. Foto: Wenzel

Sonntag geht’s um Auto & Verkehr
Sonntag ist ExtraTiP Tag.

Heinrich-Warnecke-Str. 10, 37081 Göttingen, Tel. 05 51 / 915 65

Angebote vom 10.02. – 15.02.14 Mittagstisch außer Haus
Dienstag: Schnitzel-Champignon
Spaghetti mit Shrimps
Mittwoch: Serbischer Bohneneintopf
Spare Ribs/Kohlrouladen/ Hähnchenbrust
mit Möhrengemüse/Schmorbraten m. Soße
+ Spätzle
Donnerstag: Minihaxen/Hackbraten
Maultaschen mit Kräutersoße
Freitag: Zwiebelbraten

Frische und Vielfalt sind unsere Stärke!

Fleischerfachgeschäft

Grillspezialitäten

Partyservice

Cordon Bleu
vom Schwein 100 g 0,78 e

Teewurst
mit/ohne grünem Pfeffer 100 g 0,92 e

Groner Lümmel
grobe Bratwurst gebrüht 70 g/Stck. 0,60 e

Pastetenaufschnitt 100 g 0,92 e

– KALBFLEISCH –
Steak
100 g 1,88 e

Schnitzel
100 g 1,48 e

Braten
100 g 1,28 e

Gulasch
100 g 1,28 e

Beuren · Gewerbegebiet
(an der B 80 zw. HIG und Leinefelde)

Tel. 0 36 05 / 51 88 95
FAX 0 36 05 / 50 96 33

110 verschiedene Modelle

• Innentüren
• Haustüren
• Ganzglastüren
• Tore

Thüringens größte Türen-Ausstellung!Thüringens größte Türen-Ausstellung!

110 verschiedene Modelle

TÜRENHANDEL
GOLDHAGEN
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